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Wir sind Angehörige. Wir helfen einander.
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„Krise“ und den Krisendiensten
Einsamkeit macht krank – Krankheit macht einsam! 
Vom Umgang mit „schwierigen Persönlichkeiten“
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und 
Förderer! 

In der kürzlich erfolgten Mitglieder-
versammlung wurde ich neben den 
weiteren gewählten Kolleginnen und 
Kollegen in den neu organisierten 

Vorstand gewählt. Ich bedanke mich und werde weiter 
versuchen, mich Ihres Vertrauens würdig zu erweisen. 

Doch nun möchte ich einige Ausführungen zu einem 
anderen Thema machen: Künstliche Intelligenz (KI). Mit 
Künstlicher Intelligenz versucht man, die intellektuel-
len Fähigkeiten des Menschen mit Hilfe von Computern 
nachzuahmen. KI ist zweifellos eine der aufregendsten 
und am schnellsten wachsenden Technologien der heu-
tigen Zeit. KI-Systeme sollen dabei helfen, menschliche 
Arbeit zu automatisieren und zu verbessern, was zu einer 
Steigerung der Produktivität und einer Verbesserung der 
Lebensqualität führen soll. 

Es gibt auch bereits Einsatzmöglichkeiten für private 
Nutzer: der Textroboter („Chatbot“) ChatGPT nutzt KI, 
um menschliche Sprache zu verstehen und eine der 
menschlichen Sprache ähnelnde Antwort zu erzeu-
gen.   Man kann durch ChatGPT zu nahezu beliebigen 
Themen Texte erstellen, die sich in gutem Deutsch oder 
Englisch eloquent und strukturiert lesen lassen und von 
einem Journalisten oder einer Schriftstellerin geschrie-
ben sein könnten. Ich selbst habe es zu verschiedenen 
Themen ausprobiert und die Ergebnisse sind eindrucks-
voll. ChatGPT kann zwar nicht im Internet surfen und die 
Frage nach dem aktuellen Wetter in München oder Wien 
beantworten. Auch hat KI (zumindest noch) keine eigene 
Meinung und kann keine Empathie empfinden oder 

menschliche Gefühle wie Liebe oder Hass entwickeln, 
aber sehr wohl kann ChatGPT entsprechende Formulie-
rungsvorschläge, z.B. für eine (nahezu perfekte) Liebes-
erklärung, auf Wunsch in Prosa oder auch als Gedicht, 
erzeugen. 

Warum schreibe ich hier überhaupt zu diesem Thema? 
Nun, KI wird zukünftig uns alle in sämtlichen Lebens-
bereichen berühren (beispielsweise in Form selbstfah-
render Autos ohne Chauffeur, KI-gestützter Gesichts-
erkennung usw.). Einige Experten befürchten, dass KI 
möglicherweise irgendwann so intelligent werden kann, 
dass sie die Kontrolle übernimmt und uns Menschen als 
„unterlegene Spezies“ betrachten könnte. Die Grenzen 
einer solchen Entwicklung und deren Auswirkung auf 
die Menschheit lassen sich heute nur schwer abschät-
zen. Manche Experten befürchten sogar, dass eine sol-
che superintelligente KI den Menschen gegenüber nicht 
unbedingt friedlich eingestellt sein muss. So könnte sie 
zu dem Schluss kommen, dass ihr die Menschheit bei 
der Erreichung eines ihrer Ziele im Wege steht oder ihr 
eigenes Überleben gefährdet, und sie könnte beginnen, 
sich zu wehren (z.B. durch großflächiges Abschalten des 
Stromes oder der Computer-Infrastruktur). Wir werden 
also vielleicht noch unser „blaues Wunder“ mit KI erle-
ben! Deshalb arbeiten einige Organisationen bereits 
daran, wie es sichergestellt werden kann, dass die Ziele 
und Werte einer solchen KI mit denen der Menschen 
übereinstimmen. Hoffen wir, dass sie Erfolg haben!

Ich wünsche Ihnen und Ihren betroffenen Angehörigen 
ein schönes Sommerhalbjahr.

Ihr

Karl Heinz Möhrmann 
Mitglied des Vorstands
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